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Erzberger über öden
Friedensvermittlungsverſuch des

Papſtes 1917
Die Bayeriſche Volkszeitung veröffentlicht unter der

Ueberſchrift Zur päpſtlichen Friedensvermittlung 1917
Das Ende einer deutſchnationalen Fälſchung längere Aus
führungen des Reichsminiſters a D Erzberger denen fol
gendes zu entnehmen iſt Die in den letzten Tagen durch die
Preſſe gegangene Agitation die ſich den Anſchein gab als
ginge ſie vom Zentrum aus war in Wirklichkeit deutſchnatio
nale Mache Artikel welche im Anſchluß an Aufſätze oder
Reden des Jeſuitenpaters Leiber über neue vatikaniſche
Dokumente über die Friedensmöglichkeit vor 1917 ſprachen
Dabei wurde die Sache ſo dargeſtellt als ob die päpſtliche
Friedensvermittlung infolge der Friedensreſolution des
Reichstages und des Rücktritts Bethmann Hollwegs geſchei
tert ſei Der Pater Leiber hat zu dieſen Verſuchen bereits
in der Germania Stellung genommen und erklärt daß er
das was ihm deutſchnationale Blätter in den Mund legten
nicht ausgeſprochen habe und daß die Veröffentlichung in
deutſchnationalen Blättern eine Fälſchung ſei Pater Leiber
ſtützt ſich in ſeinen Darlegungen im weſentlichen auf Aus
laſſungen Bethmann Hollwegs über den erſten Beſuch des
Nuntius Pacelli in Berlin am 24 Juni 1917 und ſtellte im
Anſchluß daran die Behauptung auf Da trat etwas ein
was das päpſtliche Friedenswerk im Lebenskeim treffen
mußte Die inneren Vorgänge im Deutſchen Reiche vom 19
bis 20 Juli 1917 verſchoben die Grundlage auf der Bene
dikt XV ſeine Vermirtlung aufgebaut hatte

Diefe gewagten unoewieſenen Behauptungen des Paters
Leiber ſtehen mit den örtlichen Vorgängen in ſchärfſtem
Widerſpruch und zwingen mich Erzberger zur Veröffent
lichung von Mitteilungen die unter anderen Umſtänden noch
hätten geheim bleiben können Den weſentlichen Jnyalt
habe ich bereits dem Parlamentariſchen Unterſuchungsaus
ſchuß ron dem ich zur un aufgefordert worden bin
unterbreitet Ueber den Rücktritt des Reichskanzlers von
Bethmann Hollweg wird ſagt daß dieſer letzten Endes ver
anlaßt und hervorgerufen worden ſei durch das Rücktritts
eſuch der Oberſten Heeresleirung d h Hindenburg undLuvendorſf die ſich mit dem Demiſſionsgeſuch des damaligen

Kriegsminiſters von Stein ſolidariſch erklärt haben Ange
ſichts der damaligen Verhältniſſe war es alſo erklärlich daß
män eher Bethmann Hollweg ziehen geh als Generalfeld
marſchall von Hindenburg Ueber den Beſuch des Münchener
Nuntius Pacelli in Berlin wird geſagt Am 24 Juni 1917
kam Pacelli in Berlin an mit dem Auftrage vertrauliche
Friedensvorſchläge des Heiligen Stuhles zu üb erreichen Man
rechnete im Vatikan mit der Möglichkeit daß wenn Deutſchland dieſe Vorſchläge annehme ſofort die Friedensverhand

lungen aufgenommen werden Unter dieſen Vorſchlägen
war der wichtigſte Gegenſeitige und gleichzeitige Einſchrän
kung der Kriegsbereitſchaft Die Vorſchläge des Heiligen
Stuhles decken ſich in allen Punkten mit der vom Reichstag
in der vorhergehenden Woche angenommenen Reſolution
Der Vatikan glaubte alſo annehmen zu dürfen daß Reichs
kanzler Michaelis ohne weiteres ſeinen Vorſchlägen zuſtimmen
werde Jn den damaligen Unterredungen mit dem Reichs
kanzler wurde die Wichtigkeit dieſes Schrittes des Heiligen
Stuhles ſcharf betont Er wurde als der Meinungsaustauſch
einer neutralen Macht behufs Herbeiführung des Friedens
bezeichnet Bisher habe der Heilige Stuhl abgelehnt einen
ſolchen Schritt mit ganz konkreten Vorſchlägen zu unter
nehmen weil er die Vorausſetzung hierfür für nicht gegeben
angeſehen habe Wenn dagegen der Heilige Stuhl nün nach
Annahme der Friedensreſolution 7527 dem Rücktritt Beth
mann Hollwegs ſeine Bedenken zurückgeſtellt habe ſo müſſe
man annehmen daß er feſt davon überzeugt war daß dieſer
Schritt zum Frieden führe Zum Schluß faßt Erzberger
ſeine Erklärungen folgendermaßen zuſammen Die päpſtlich
Friedensvermittlung mußte ſcheitern an der vollſtändig un
genügenden und zu ſpäten Antwort der deutſchen Regierung
und hält dabei drei Punkte der päpſtlichen Friedensvermitt
lung vor Augen Einleitung 26 Juni Jnformatoriſche
Unterredung zwiſchen Bethmann S und dem Nuntius
über Fe keiten 19 Juli Annahme der Frie

1 Akt 25 und 26 Julidensreſolution des Reichstages
e Friedensvorſchlägevertrauliche Uebergabe der

die ſich mit dem Jnhalt der Friedensreſolution des Reichs
tages decken Prinzipielle Annahme durch Deutſchland2 Altt Mitte Auguſt 1917 Veröffentlichung der päpſtlichen

e vom 1 Auguſt mit dem Wunſche Roms eine
lare deutſche n zur n Frage zu erfahren Die deutſche Antwort bewegt ſich in allgemeinen
uſtimmenden Redensarten gibt jedoch keine Antwort üborSelgien 3 Akt 30 Auguſt Rom übermittelt mit Zu

ſtimmung Englands und Karte eine Anfrage Englands

über unſere Kriegsziele beſonders T einer b ſtimmten
Erklärung über Belgien Rom läßt die deutſche Regierung
wiſſen daß die ſchleunigſt erbetene deutſche Antwort alsbald

der engliſchen Regierung zur Kenntnis gebracht werde Nach
mehr als drei Wochen Zögern lehnt die deutſche Regierung
trotz wiederholter u beſtimmter Hinweiſe daß eine 6
iſe Antwort über Belgien gegeben werden müſſe und trotz
J den T vgeardneten gegebenen Zuſage eine Hure Stellung

nahme ab zWir geben die vorſtehenden Ausführungen Erzhergersnatürlich wieder t uns mit ihnen irgendwie z idonti
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Die deutſchen Vorſchläge annehmbar
Wie die Times melden wurde mitgeteilt daß ſowohl

Lloyd George wie auch Briand die deutſchen Vorſchläge über
den Wiederaufbau der zerſtörten Gebiete Frankreichs an
nehmbar fanden als einen Gewinn ſoweit die materiellen
Angebote in Frage kommen Der Vorſchlag der Verſetzung
deutſcher Arbeiter in die zerſtörten Gebiete wurde als eine
zu bedeutende Frage angeſehen als daß man ſich darüber in
Hythe irgendeine Meinung hätte bilden können

Das neue Lohnabkommen im Ruhrgebiet
Bochum 25 April Eig Drahtnachricht Die vom

Bergarbeiterverband unter ſeinen Mitgliedern veranſtaltete
Urabſtimmung über das neue Lohn und Ueberſchichtenab
kommen vom 13 d Wis hat ſoweit ſich bisher überſehen
läßt eine Behrheit für die Annahme ergeben Die Be
teiligung war ſehr rege An manchen Orten fanden geſtern
morgen noch Verſammlungen ſtatt in denen das Für und
Wider lebhaft beſprochen wurde Die Abſtimmung an der
fich auch die Metallarbeiter Maſchiniſten Holz Bau und
Fabrikarbeiter auf den Zechen beteiligten wurde geſtern
nachmittag von 6 Uhr vorgenommen Der Chriſtliche
Gewerkſchaftsverein und die Polniſche Berufsvereinigung
wollen bekanntlich neue Verhandlungen anſtreben während
die linksradikale Richtung gegen das Abkommen aus agita
toriſchen Rüaſichten proteſtiert Der Zechenverband erklärt
daß er auf keinen Fall über die gemachten Zugeſtändniſſe die
dem Bergbau eine Mehrbelaſtung von rund einer Milliarde
Mark auferlegt hinausgehen könne

Die vorläufige Ortsklaſſen Einteilung
Dem Reichsrat iſt die Vorlage der proviſoriſchen Regelung

der Ortstlaſſeneinteilung zugegangen Das Material um
faßt einen dicken Band Es handelt ſich um etwa 8000 Orte
die anders eingereiht worden ſind Der Reichsrat wird die
Vorlage vorausſichtlich am Montag ohne Aenderungen ver
abſchieden Unmittelbar darauf joll ſich der gleiche Vorgang
im Reichstag wiederholen Die aus den Kreiſen der Be
teiligten den Reichstagsabgeordneten zugehenden Wünſche
noch an der Regelung Aenderungen vorzunehmen laſſen
ſich in dieſer Zeitſpanne nicht mehr erfüllen Es muß aber
gleich geſagt werden daß ſpäteſtens für den 1 Oktober die
endgültige Regelung des Ortsklaſſengeſ tzes erfolgen muß
Vorher werden nochmals umfangreiche Erhebungen der amt
lichen Stellen erfolgen von ihrem Ergebnis wird die end
gültige Einſtufung abhängen Die Bedenken die jetzt gegen
die vorläufige Regelung auftauchen ſind verfrüht wahr
ſcheinlich werden für eine ganze Reihe von Orten namentlich
in den Jnduſtriegegenden bei der endgültigen Regelung
Höherſtufungen eintreten Dem demokratiſchen Anrrage
ſchon bei der vorläufigen Regelung größere Wirtſchafts
gebiete zu bilden iſt teilweiſe bereits entſprochen worden
dieſer Gedanke der noch am eheſten vernünftige Verhältniſſe
ſchaffen kann muß bei der endgültigen Regelung noch weiter
angewendet werden Eine andere Frage iſt ob für alle
Zukunft an der jetzigen Ortsklaſſeneinteilung feſtgehalten
werden ſoll Schon jetzt wird ſte dahin zu beantworten ſein
daß das ſpäterkommende Ortsklaſſengeſetz auf neuen Grund
lagen aufgebaut werden muß Es bleibt ſehr zu überlegen
ob nicht von den Ortszulagen überhaupt wieder abgeſehen
werden muß und wie früher die Mietspreiſe maßgebend ſein
ſollen

Die wirtſchaftspartei abgeblitzt

Die Wirtſchaftspartei zählt bekanntlich im Landtage
vier Abgeordnete Wie demokratiſche Politiker es voraus
geſagt haben ſind dieſe vier Männer völlig cinflußlos ſie
können keine Anträge ſtellen und haben keine Vertretungen
in den Kommiſſionen Um nicht ganz ausgeſchaltet zu ſein
r ſie verſucht in nahe Fühlung zu einer der politiſchen

arteien zu treten Nachdem dieſes Unternehmen ſchon bei
anderen Parteien vergeblich war haben ſie ſich an die aus
dem Mittelſtande hervorgegangenen Abgeordneten der Zen
trumspartei mit der Bitte gewandt ſie bei Antragſtellungen
z unterſtützen und überhaupt mit ihnen zuſammenzuwirken

ie Antwort war ein glattes Nein Die Zentrumsabgeord
neten erklärten den Wirtſchaftsparteilern daß die ganze
Partei nur eine Einrichtung zur Zerſplitterung und Schwä
chung des Mittelſtandes ſei Der Wirtſchaftspartei iſt es
demnach ganz unmöglich ihre Stellung im Parlament noch
irgendwie zu verbeſſern diejenigen aber die für ſie geſtimmt

a werden jetzt einſehen daß die Abgabe des Zettels für
ie eine nutzloſe Kraſtvergeudung war

Fortfall der Teuerungszuſchläge

im Buchhandel
Die Verhandlungen der Hauptverſammlung des Börfen

vereins der deutſchen Buchhändler haben in der Frage der
Teuerungszuſchläge die volle Einigkeit in den beteiligten
Kreiſen wiederhergeſtellt Die r lähe werden
für den größten Teil der Gegenſtände des Buchhandels na
mentlich für wiſſenſchaftliche
nächſter fortfallen können Es iſt
noch nötigen Verhandlungen in der

u erwarten daß dieZauptſege bis zum
erke aber auch für andere in

1 Juli abgeſchloſſen ſein werden Jn den Kreiſen der Bücher
käufer wird man dieſe Entſcheidung begrüßen da ſie den
einheitlichen feſten Ladenpreis wiederhergeſtellt wenn auch
infolge der noch keineswegs abgeſchloſſenen Erhöhung aller
Herſtellungs und Geſchäftsunkoſten eine Senkung der heu
tigen Bücherpreiſe noch nicht in Ausſicht geſtellt werden känn

Opferſinn in Firbeiterkreiſen
Die unabhängigen Sozialdemokraten haben ſich für ihren

die ganze Provinz Brandenburg mit Berlin umfaſſenden Be
irksverband ein neues Organiſationsſtatut gegeben Nach

ihm zahlen weibliche Mitglieder monatlich eine männliche
monatlich zwei Mark Mindeſtbeitrag für die Stadtgemeinde
Berlin zahlen männliche Mitglieder ſogar drei Mark außer
dem iſt Selbſteinſchätzung vorgeſchrieben Die Mitglieder
nicht ſozialdemokratiſcher Parteien mögen den Beitrag den
ſie zur Parteikaſſe leiſten mit dem der Unabhängigen ver
gleichen ſie werden dann vielleicht den Grund finden wieſo
die organiſatoriſchen und agitatoriſchen Erfolge der ſoziali
ſtiſchen Parteien ſo erheblich ſind

z ZDZ
Die amerikaniſche Vermittlungsaktion

Eine amtliche Meldung aus Waſhington beſagt Man
iſt hier ſehr hoffnungsvoll daß die neuen en
Vorſchläge die Wiederaufnahme der Verhandlungen zwiſchen
Deurſchland und den Alliierten unter Teilnahme Amerikas
geſtatten werden

Hapas meldet aus Waſkington daß die deutſche Note
am Sonntag nachmittag 4 Uhr deutſche Zeit von Berlin
abgegangen ſei Man rechne damit daß ſich Hughes vor
Montag nicht damit befaſſen wird

Times melden aus Waſſhington daß nur eine ſolche
Antwort Deutſchlands die als konkreter Vorſchlag weiter
gehe als alle bisher gemachten und die zum Ausdruck bringe

Deutſchland aufrichtig iſt in Erwägung gezogen wird
Jn einem ſolchen Falle werden die Vereinigten Staaten
individuell und halboffiziell an die Alliierten
herantreten und dann wenn die Haltung der Alliierten an
deute daß eine Vermittlun für annehmbar erachtet werd
würde die ganze offizielle Maſchinerie in Bewegung gefey r
werden Es könne wenig zweifelhaft ſein daß Harding auch
Hughes als amerikaniſchen Vertreter entſenden werde der
offiziell mit den Alliierten an der endgültigen Regelung der
Reparationsfrage teilnehme Die Ereigniſſe der nächſten
Tage würden entſcheiden ob dies möglich ſei

ZJ

Verhanölungen in Londöon
Der Sonderberichterſtatter der Hapasagentur in Hythe

ſtellt feſt Die Beratungen der franzöſiſchen und engliſchen
Sachverſtändigen über den wirtſchaftlichen und finanziellen
Aktionsplan der franzöſiſchen Regierung im Falle einer even
tuellen Beſetzung weiteren deutſchen Gebiets finden in Lon
don ſtatt

Die engliſche Preſſe über die Beratungen in Hythe
Die Times ſchreiben Dem Publikum wurde zu ver

ſtehen gegeben daß das Ergebnis der Verhandlungen von
Hythe befciedigend genug ausfiel Das ſcheint aber nicht
ganz der Fall zu ſein Es beſteht tatſächlich eine Meinungs
verſchiedenheit bezüglich der Frage ob die Alliierten an die
Pariſer Reparationsſumme gebunden ſeien oder aber die
Verwerfung dieſer Summe durch Deutſchland die Alliierten
wie man in Frankreich glaube bercchtigte die viel größeren
Forderungen des Friedensvertrages wieder in Kraft zu
ſetzen Times zufolge ſind die Alliierten entſchloſſen wenn
nötig die Bezahlung durch militäriſche Mittel zu erzwingen
Während ſie in dieſem Wunſche unweigerlich ſind wünſchen
ſie jedoch in den Forderungen alle Extravaganzen und Härten
zu vermeiden Daily Telegraph ſchreibt Die Frage der
Anwendung weiterer Zwangsmaßnahmen ſowohl mitilä
riſcher wie wirtſchaftlicher Art und die Frage ob ſie in un
mittelbarer Zukunft nötig ſein werden wurden in Hythe
gar nicht erörtert Der Hauptzweck der Reiſe Briands nach
England war die Anpaſſung des franzöſiſchen und britiſchen
Standpunktes bezüglich der Natur der zu ergreifenden Maß
nahmen Das unmittelbare alles überragende Jntereſſe
Englands iſt die Wiederherſtellung des wirtſchaftlichen
Lebens des Kontinents Jn dem diplomatiſchen Bericht des
Daily Telegraph heißt es man frage ſich ob der Vorſchlag

einer wirtſchaftlichen oder fiskaliſchen Kontrolle des Ruhr
gebiets die Koſten einer militäriſchen Beſetzun
machen würde Lloyd George lege außerdem großen Nach
druck darauf daß man Rückſicht auf die Gefühle
der Arbeiter nehmen müſſe Die alliierte amtliche Mei
nung rechnet mit einem Teilſtreik bei der Beſetzung des
Ruhrgebiets der ſich nach Anſicht der Franzoſen jedoch auf
das höhere Perſonal beſchränken werde das Frankreich bereit
ſei zu erſetzen und auf Arbeiter die der mehrheitsſozial
demokratiſchen e angehören die jedoch in dieſer Gegend
nicht mehr ſtark ſei Ein ſolcher Streik würde nach Anſicht
der Franzoſen die allgemeine Förderung im Ruhrgebiet um
nicht mehr als 30 Prozent vermindern Das dornigſte Pro
blem ſei nach Anſicht des Daily Telegraph die Rü wirkung
die eine Betriligung der Alliierten auf der Grundlage der
Spa Entſcheidung an dem Gewinn der Ruhrinduſtrie auf
den Handel der Alliierten ausüben werde Die engliſchen
Eiſen ſachverſtändigen hielten ſich dieſe Möglichkeit
kommen vor Augen Außerdem ſei bereits eine atlfg n

e Rdeutung von jenſeits des AtlantOzeans erfolgt daß dieſer Gedanke möglicherweiſe mehr
oder weniger als Erri

t einer
eines Monopolsder Alli

iertenim induſtriellen er nden
ewürde und daß Waſhington das eilt



n ahme an einem ſolchen Plane beanſpruchen konnte Vie
britiſche Regierung et der amerikaniſchen Meinung und

hen illen der Vereinigten Staaten das größte Ge
wi ei e

Die Tiroler volksabſtimmung

Faſt einſtimmig n chluß an Deutſch
a n e

Jnnsbruck 24 April Bei der Volksabſtimmung
ben von etwa 150 000 Stimmberechtigten ungefähr

90 Prozent ihre Stimme abgegeben ron denen mindeſtens
ab 600 für den Anſchluß an Deutſchland geſtimmt
aben

Jn Jnnsbruck ſelbſt wurden 33 954 Stimmen mit Ja
472 Stimmen mit Rein abgegeben Darunter von auswärts
Zugereiſten 2144 Stimmen von denen 2139 mit Ja fünf mit
Nein ſtimmten Jn Kufſtein wurden 18 352 Ja 135 Nein
gezählt in Schwaz 10 457 Ja 56 Nein in Jmſt 7899 Stim
ment mit Ja 71 mit Nein in Landeck 9654 Ja 242 Rein
in Hall 3343 gegen 60 in Tolfs 1472 gegen 7 auf Nein in
Steinach 697 durchweg Ja ebenſo einhellig in Mayer
hofen 577 Ja Jn Lienz ſtimmten von 15 915 Abſtim
mungsberechtigten 13 540 mit Ja und nur 84 mit Nein ob
wohl in dieſem entfernt liegenden von Jnnsbruck nur ſchwer
zu erreichenden Landesteil die Gegenaktion beſonders eifrig
geweſen war Von weiteren Auſtimmungsergebniſſen liegen
vor Neutte 55906 Ja 236 Nein Jenbach 1237 Ja 90 Nein
Wattens 952 Ja 6 Rein Brixlegg 859 Ja 0 Nein Egring
312 Ja 0 Nein Zams 859 Ja 24 Nein

Jn Jnnsbrugk und im ganzen Lande herrſchte ungeheure
Begeiſterung Geſtern nachmittag formierte ſich ein langer
Zug und zog durch die beflaggten Straßen der Stadt auf den
Berg Jfel wo am Sockel des
Kränzge niedergelegt wurden Es wurden Anſprachen ge
halten und Lieder geſungen Als abends 8 Uhr das Reſultat
der Stadt Jnnsbruck bekannt wurde und man hörte daß
die ganze Stadt mit Ja geſtimmt e brach ein unge
heurer Jubelſturm aus Jn den Straßen wurden Reden ge
halten in welchen erklärt wurde daß der geſteige Tag die
erſte Etaäppe auf dem Wege zum Anſchluß an n ſei
Ebenſo wie im Jahre 1809 von Tirol aus der Widerſtand
gegen Rapoleon ausgegangen fei ebenſo gehe jetzt von Tirol
der Widerſtand gegen Frankreich aus das in letzter Linie
ein unter den Alliierten dem Anſchlußgedanken feindlich
zgenüberſtehe ohne in der Lage zu ſein Oeſterreich ſeine
Exiſtenz zu ſichern

W nDer Reichstag an die Tiroler
An die Landesverſammlung in Innsbruck iſt folgendes

u gerichtet worden
Erfrem und begeiſtert von dem glänzenden Ergehßnis

der geſtrigen Volksabſtimmung ſendet der Deutſ eichs
tag der Landesverſammlung in Innsbruck brüderliche Grüße
und die Verſicherung des herzlichſten Gemeinſchaftsgefühls

gez Löbe Präſident des Reichstages

Die Bozener Vorfälle
Die Blätter melden über die Vozener Vorfälle Aus Anlaß

tnes Trachtenumzuges der jeder politiſchen Abſicht entbehrte
drängten ſich Faciſten gewaltſam in den Zug ein Als die Teil
nehmer des Zuges verſuchten die Störenfriede hinauszudrängen
warfen die Facjften mitgebrachte Bomben auf die Teilnehmer des
Juges und ſchoſſen auf ſie Die Teilnehmer des Zuges waren voll
tändig überraſcht und konnten ſich nicht wehren weil ſie unbe
waffnet waren Ein Oberlehrer wurde getötet Der Unglückliche
wollte dem Tumult mit ſeinem Kinde durch die Flucht entgehen
wurde jedoch durch nachgeſandte Schüſſe getroffen Militär ſtellte
die Ordnung wieder her Kein Faciſt iſt bisher verhaftet worden
Die Faciſten reiſten mit dem nächſten Zuge ab und ſchoſſen aus
den Eiſenbahnwagen noch auf die auf dem Bahnhof e ä
Perſonen und verletzten mehrere von ihnen Der Deutſche Ver
band für Südtirol richtete eine Beſchwerde an den Generalkom
miſſar Credaro der für den Vorgang verantwortlich gemacht wird
da er angeblich von der Abſicht der Faciſten wußte Die Bürger
ſchaft antwortete auf die Gewalttaten vorläufig mit dem Aus
tand aller öffentlichen Verkehrsanſtalten Nach Wiener Blätter
meldungen erlagen drei weitere Perſonen ihren Verletzungen

Deutſcher Reichstag
95 Sitzung nachm 3 Uhr

Präſident Löbe eröffnet die Sitzung um 34 Uhr die ſtark be
ucht iſt mit einer Anſprache in der er den Tirokern dankt
für die Kundgebung ihres Volksbewußtſeins und des Vertrauens
zur deutſchen Sache die ſie durch ihre Volksabſtimmung für den
Anſchluß an Deutſchland gegeben haben Unter dem lauten Bei
fall der Abgeordneten die ſich meiſt von den Sitzen erhoben haben
chließt Präſident Löbe mit den Worten Jn die Hand die
ins unſere deutſchen Brüder in Tirol entgegen
trecken ſchlagen wir freudig ein

Auf der Tagesordnung ſtehen die Jnterpellationen
der Unabhängen und der Deutſchnationalen über

die Lage in der auswärtigen Politik
Abg Dißmann U der die Interpellation ſeiner Fraktion

begründet erhebt ſchärfſten Proteſt dagegen daß die Regierung
den Reichstag noch immer nicht über ihre jüngſten Schritte bei
der Entente m hat die für das Schickſal des deutſchen
Volkes von größter Bedeutung ſeien Die Arbeiterſchaft die die
Hauptlaſt zu tragen hat wolle nicht länger die Rolle des Aſchen
brödels ſpielen Redner fordert die Regierung auf ſich die Vor
ſchläge zu eigen zu machen die vom internationalen Gewerkſchafts
bund und von den ſozialiſtiſchen Parteien von Frankreich und
England gemeinſam mit der deutſchen U S P auf einer inter
nationalen Konferenz in Amſterdam am 4 April für den Wieder
aufbau gemacht worden ſind Zu ſtür miſchen Szenen und
Entrüſtungskundgebungen der Rechten kommt es
als Abg Diß mann ausführt der Gewaltfriede von Verſailles
und die Sanktionen der Entente ſeien diktiert von demſelben
Geiſt der reaktionären Gewalt der den Frieden von BreſtLitowsk
diktiert habe Auch der amerikaniſche Präſident Harding iſt nur
der Sachwalter kapitaliſtiſcher Jntereſſen Dieſelben Jntereſſen
ſtehen aber hinter dem Kabinett Fehrenbach Simons Die Aus
einanderſetzungen des internationalen Kapitals werden auf dem
Rücken des internationalen Proletariats ausgetragen Exregte
Zwiſchenrufe der Rechten begleiten die Ausführungen des Redners
in denen er über mangelnde Energie der Regierung bei der Ent
waffnung klagt und behauptet im Oſten Deutſchlands werde
ſchon wieder eine militäriſche Mobiliſierung gegen Polen vor
bereitet Wer in der jetzigen Situation die Bevölkerung natio
naliſtiſch aufputſche der begehe ein fluchwürdiges Verbrechen
Als der Redner in ſcharfen Worten die Beiſetzung der früheren
Kaiſerin als mönarchiſtiſche Demonſtration verurteilt derla
die Abgeordneten der Rechten und des Zentrums unter Pfui
rufen den Saal Redner wendet ſich dann gegen das Telegramm
an Harding das im Zuſammenhang mit den vorher gebrauchten
ſtolzen Worten einen bedauerlichen Zickzackkurs der deutſchen
Politik verrate Die deutſche Arbeiterſchaft ſei bereit mit allen
Kräften an Wiederaufbau mitzuwirken Ein nationales
Wiedergufbauamt ſei notwendig und dazu ein inter
nationales Wiedergutmachungsanmt

Abg Dr Hoetzſch Dn begründet die deutſchnationale Jnter
vellation und bedauert daß der Außenminiſter nicht ſchon bei Be
ginn der Sitzung eine Erklärung über die ſechswöchige Arbeit des
Miniſteriums in der Außenpolitik abgegeben habe Das Tele
gramm an Harding iſt die vollendete Entwürdigung Deutſchlands
die bedingungsloſe Kapitulation vor dem Ausland und in weiten
Kreiſen des deutſchen Volkes als ein Schlag ins Geſicht empfunden
worden Warum ſind unſere Vorſchläge nicht ſo rechtzeitig fertig
geſtellt daß ſic beim Zuſammentreffen Briands mit Lloyd George
vorliegen konnten Was iſt zur Widerlegung des Vorwurfs der
Schuld am Kriege geſchehen was in der Fragewas gegen die Gefahr eines polniſchen Einfalls Jſt es wer
daß der Außenminiſter einen Jrrtum bei unſeren Repa
rationsleiſtungen zugegeben hat Warum wurde der
auswärtige Ausſchuß nicht von der geplanten Vermittelungsaktion
mit Amerika verſtändigt und was hat die Regierung gegen die
Urheber der Jndiskretion in der Germaniag unternommen die
an Landesverrat grenzt Warum ſind die Reparationsvorſchläge
nicht längſt veröffentlicht Durch unſere Erklärung jetzt bis an
die Grenze unſerer Leiſtungsfähigkeit zu gehen wird der Eindruck
erweitert als wenn das bisher nicht der Fall geweſen wäre
Dabei ſind wir in London ſchon tatſächlich darüber hinaus
gegangen Jedenfalls lehnen wir die Verantwortung für eine
Politik ab die nur geeignet ar das deutſche Volk immer tiefer
in den Abgrund zu führen Beifall rechts

Außenminiſter Dr Simons Die Note der deutſchen Regierung
iſt jetzt in Waſhington eingegangen Jn dieſem Augenblick halten
wir und die amerikaniſche Regierung es nicht für angezeigt Wort
laut und Jnhalt der Note ſchon mitzuteilen Wir wollen
das erſt morgen mittag tun Wir ſchlagen deshalb vor
die Beantwortung der Jnterpellationen auf morgen zu vertagen
Nach den ſchweren Angriffen des Abgeordneten SHoetzſch gegen
mich fällt mir das Feſthalten an dieſen Vorſchlägen ſehr ſchwer
Jch muß aber daran feſthalten und bitte daraus nicht zu ſchließen
d auf ſeine Angriffe nicht dieſes und jenes ſofort erwidern
önnte

Hierauf wird die Weiterberatung auf Dienstag 2 Uhr nach
mittags vertagt

Schluß der Sitzung 546 Uhr

Abgeoröneter Delius über den
Aufruhr in Mitteldeutſchland

Auszug aus der Rede des Reichstagsabg Delius
vom 21 April 1921

Der Bezirk Halle iſt ſeit den letzten Jahren ein Dorado
der Kommuniſten und ein Hexenkeſſel für alle S
Bürger geworden Die Situation wurde verſchärft ſeit Auf
kommen der Kommuniſtiſchen Partei insbeſondere durch die
Hetztätigkeit ihrer Zeitungsorgane Dadurch iſt eine Haß
ſtimmung in jenem Bezirk erzeugt worden über die ſich jeder
der die ſonſt überaus friedlich geſinnte Bevölkerung kannte
entſetzen muß Wenige Tage vor Ausbruch des Putſches
wurde in einer Notiz des Halliſchen Klaſſenkampfes bei denreiste Quartier für u Die Wir
ung zeigte ſich im Bezirke am Erſcheinen von Elementen

die nicht gerade zu den Deutſchen zu rechnen waren
Alle wirtſchaftlichen Kämpfe wurden von den Kommu

niſten zu politiſchen Aktionen geſtaltet Seit November
wurde zu gewalttätigen Kämpfen und zur Anwendung des
Terrors aufgeruſen Der Putſch ſelten gut vorbereitet hat
aber für die Kommuniſten eine ebenſo ſelten große Enttäu
ſchung gebracht Die Behauptung der Dir daß die Maſſen
nicht zu halten ſeien war Unſinn Die Urheberſchaft vom
Aufſtande können und wollen ja die Führer auch
nicht ableugnen Ebenſowenig daß der Sitz der Aufftands
bdewegung in Halle zu ſuchen wär Fühter der Kommuni

iſchen Partet wie der Vorſitzende des Halliſchen Vereins
arteifekretär Lemck ſchon einmal 1920 Führer der roten

Armee und der Halliſche Stv Bowitzki der politiſche Kom
miſſar des Mansfelder Landes wie er ſich mit Stolz nannte
und andere ſind es geweſen die die bewaffneten Arbeiter in
den Kampf gegen die Ordnung geſührt haben Dabei war
ihnen Bandit Hölz mit ſeinen Horden ein lieber Bundes
genoſſe Die große Maſſe der vernünftig geſinnten Arbeiter
ſchaft hatte mit dieſem Treiben nichts gemein
ntß unter dem Deckmantel des Kommunismus höchſt egoi
ſtiſche und verbrecheriſche Ziele verfolgt wurden Allerdings
hat auch viele Arbeiter der törichte Glaubefreiung des Proletariats gekommen fei ins Verhaän nis ge
führt Angeſichts der vielen Fälle von Raub und

ſolchen Mitteln zwar kurze Zeit die Bevölkerung unterdrückt
aber keine Einrichtungen von Dauer geſchaffen werden
konnten Deshalb auch das Verſtändnis der großen Maſſe
der Arbeiterſchaft für die ſtaatlichen Maßnahmen und damit
die Beſiegelung des Putſchzuſammenbruches Verbrecheriſch
daß die Kommuniſten als dies ſchon feſtſtand immer noch
den bewaffneten Widerſtand predigten Erfreulich wenn
jetzt auch der frühere Führer Dr Levy und einige ſeiner
Freunde der Meinung ſind daß es ein geradezu wahnſinniges
Unternehmen war

Für die Maßnahmen der Regierung ſind wir dankbar
Eine kraſſe Uebertreibung war es wenn die Kommuniſten
behaupteten daß durch das Einrücken der Sicherheitspolizei
Teile der Bevölterung vwrovoziert und zum Aufſtand veran
laßt wurden Dapon kann natürlich keine Rede ſein ange

ts der en Tatſachen daß unter allen Um
tänden der Aufruhr ausgebrochen wäre

Ueber die Vorkommniſſe ſind in den Zeitungen viele
Uebertreibungen feſtzuſtellen Da könnte man den Eindruck
67127 als wenn beiſpielsweiſe ein großer Teil der Stadt

isleben und Hettſtedt vom Erdboden verſchwunden
ſei Durch eigenen Augenſchein konnte ich feſtſtellen daß
jene Gerüchte übertrieben aber immerhin noch reichlich ge
nug an Schandtaten übrig geblieben iſt Die Handlungen
der Kommuniſten waren geradezu ſinnlos wenn eine Anzahl
Häuſer unſchuldiger Bürger die ſich nie öffentlich an der
Politik beteiligt haben zerſtört wenn Anſchläge gegen Poſt
und Gerichtsgebäude gegen Brücken und Eiſenbahnen unter
nommen wurden rn Führer erklärten meinen
Landsleuten im Mansfelder Lande daß derartige Attentate
im Kampfe gegen den Kapitalismus notwendig ſeien Die

ndtaten an Gefangenen ſind ſo gemein und abſtoßend
daß man ſie Menſchen eigentlich kaum zutrauen kann Da
wundert man ſich wenn dann einmal auch die Schupo viel
leicht ſich hinreißen läßt und die Linien überſchreitet die ihr
gezogen ſind Wir billigen keine Gewalttätigkeiten aber die

n ſollten angeſichts ihrer Taten ſich nicht zu ſehr
entrüſten h

enn die Stadt Halle als vie begehtenswerte Zentrale
r die weitere Ausbreitung des Aufrührs nicht in d nd

er Kommuniſten fiel iſt das nur der aufopfernden Tätig
keit der Sicherheitspolizei zu danken Deshalb nehme
Veranlaſſung von dieſer Stelle aus der Sicherheitspolize
den herzlichſten Dank der Bevölkerung zum Ausdruck zu
bringen für das was ſie in dieſen ſchweren Tagen geleiſtet
für die an Blut die ſie für Bevölkerung und Staats

Sie wußte

daß die Be

lünde
rung in kommuniſtiſcher Sprache Beſchlagnahmungen
mußte jedem Menſchen von vornherein klar ſein daß mit

autorität gebracht hat Bravpo auf den Bänken aller Par
teien mit Ausnahme der U S P und der Kommuniſten l
Das ſoll ihr nicht vergeſſen werden Am Maſſengrab der
Sicherheitspolizei in Halle an dem ich ſtand haben die herr
lichen Worte des katholiſchen Geiſtlichen die in ganz Deutſch
land beherzigt werden ſollten das in ſelten ſchöner Form
zum Ausdcuck gebrachtSchluß folgt in der Abendausgabe

Deutſches Reich
Jn dem Prozeß gegen die Geeſthachter Kommuniſten in

Hamburg wurden die Rädelsführer Fitzer zu 3 Jahren 5 Mo
naten Komoß zu 2 Jahren 3 Monaten und Zwiehl zu zwei
Jahren Zuchthaus verurteilt 39 weitere Angeklagte wur
den zu Gefängnisſtrafen von 9 Monaten bis zu 2 Jahren

verurteilt
Einer der eifrigſten Anhänger der freien Pfalzbewegung

der frühere Bürſtenfabrikant Nickles in Landſtuhl iſt
wegen Steuerhinterziehung von 20 000 Mark zu einer Strafe
von 400 000 Mark verurteilt worden Nickles zu
jenen freien Pfälzern die glaubten durch die Errichtung
einer pfälziſchen Republik ihre Kriegs und Revolutions
gewinne dem Zugriff der deutſchen Steuerbehörde entziehen
zu können

Demokratiſche Anfrage wegen eines Schulſtreiks Jn
Remſcheid iſt ein Schulſtreik ausgebrochen weil der am
Lyzeum lehrende Studienrat Reſch während des Kommu
niſtenputſches den Generalſtreik propagiert und einer Politik
durch Gewalt und Verbrechen Vorſchub geleiſtet hat Das
Lehrerkollegium der Anſtalt hat Beuclaubung oder Ver
ſetzung des Herrn Reſch beantragt Die Demokraten halten
eine Politik die den Umſturz der beſtehenden Staatsordnung
mit Gewalt predigt für unvereinbar mit den Pflichten eines
Lehrers und haben eine kleine Anfrage an die h
Regierung gerichtet ob das Miniſterium dieſe Auffaſſung
teilt und bereit iſt die Folgerungen gegenüber Reſch zu
ziehen

Hölz von den eigenen Freunden verraten Der Ver
teidiger von Hölz Rechtsanwalt Hegewiſch in Celle erzählt
in der Roten Fahne daß ihm Hölz ſchon vor ſeiner Ver
haftung mitgeteilt habe der frühere Reichstagsabg Rühle
und Franz Pfemfert Herausgeber der Aktion zwei
ganz Radikale hätten ihm zugeſtanden 60 000 Mark revo
lutionäre Gelder unterſchlagen zu haben worauf er Hölz
ihnzn ein Ultimatum geſtellt habe Pfemfert habe darauf
edkoht daß ſie Hölz hochgehen laſſen würden Nach ſeiner
erhaftung hat Hölz ſeinem Verteidiger weiter mitgeteilt

vaß ein Freund von Rühle ihn in die Konditorei am Rankeplatz in Berlin gelockt habe an deren Ausgang er dann ver
haftet worden ſei

AuslandsRunöſchau
Der polniſche Etat für 1921 weiſt 220 Milliarden Aus

aben und nur 60 Milliarden Einnahmen auf Der wirt
ſchatfliche Ruin ſcheint unvermeidlich Die ſtaatliche Brot
verſorgung der Städte hat endgültig verſagt Jn Warſchau
ab es nur an wenigen Tagen im April Brot auf Kartes letzte Rettung kommt jetzt amerikaniſches Mehl über

Danzig zum Preiſe von 40 polniſchen Mark für 400 Gramm
Britiſcher Kommuniſtenkongreß Am Sonnabend und Sonn

tag fand in Mancheſter ein Vertretertag der britiſchen kommu
h Partei ſtatt Die Verhandlungen die mit Ausnahme

der Eröffnungsſitzung hinter verſchloſſenen Türen ſtattfanden
wurden von Arthur Macmanus geleitet

Halle und Umgebung
Halle den 26 April 1921

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Bezirksverein Nordoſt Mittwoch den 27 April abends
8 Uhr Vorſtands und Vertrauensmännerſitzung im
Neumarkt Schützenhaus Nicht wie in der Morgen
Ausgabe angegeben heute abend den 22 d M

Frauengruppe der Deutſchen Demokr Partei Donnerstag den
28 April abends 816 Uhr Hotel Börſe Frl Dr Goſche
ſpricht über Soziale Fragen im modernen Roman

Ueber den berüchtigten Ferrn der in Wirklichkeit ein Reiſen

der namens Wilhelm Hering iſt und zur Zeit in Halle als Be
teiligter am roten Stabsquartier Reilſtraße 84 in Haft ſitzt
erhalten wir noch aus Berlin folgende Mitteilung Die Polizei
hat ermittelt daß Fexry der nach Anſicht der Verteidiger in dem
Prozeß gegen die Siegesſäulenattentäter den Anſchlag auf die
Siegesſäule als Polizeiſpitzel angezettelt haben ſollte ein Deck
name für den Reiſenden Wilhelm Hering iſt der wegen Beteili
gung an den mitteldeutſchen Märzunruhen ſeit dem 1 April zu
Halle im Gefängnis ſitzt Hering gibt zu den Anſchlag auf
die Siegesſäule in die Wege geleitet zu haben und zwar auf
Anweiſung eines gewiſſen Pieper Mit aller Entſchiedenheit ſtellt
Hering die Behauptung daß er Polizeiſpitzel ſei in Abrede Die
Berliner Polizei hat dafür geſorgt daß Hering ſofort nach ſeiner
Aburteilung in Halle nach Berlin gebracht wird wo er wegen
ſeiner Beteiligung an dem Siegesſäulenattentat vor dem Sonder
gericht abgeurteilt wird

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die tbeſteller Die
Paketbeſteller in Halle dürfen gewöhnliche Pakete zum Abliefern
an die Poſtanſtalt annehmen Die Abholung aus der Wohnung

kann ine oder durch Fernſprecher Nr 7551 bei dem Poſt
amt 2 Thielenſtr 23 beſtellt werden Für die Beſtellſchreiben
oder karten zu denen möglichſt ungeſtempelte Poſtkarten zu be
nutzen ſind wird keine Gebühr erhoben ſie können in die Brief
kaſten t oder den beſtellenden Boten mitgegeben n
Die Paket n die Pakete entweder in den Häuſern
die ſie zum Beſtellen oder Abholen betreten oder an den Stellen
entgegen wo ihr Fuhrwerk hält Für jedes Paket iſt außer der
Freigebühr eine Nebengebühr von 50 Pf voraus zu entrichten

Handels und Transportarbeiter RNeudrucke des vergriffenen
Manteltarifes und der Lohngruppentarifverträge nebſt den bis
herigen 3 Nachträgen z ſind hergeſtellt worden Sie können
ab jetzt im Verbandsbüro des Transvportarbeiterverbandes

e 10 I ſowie beim Schriftführer des Arbeitgeber
verdandes Herrn Friedrich Domann hier igWucherer
Straße 30 zum Selbſtkoſtenpreiſe an Mitglieder und Jntereſſonten
abgegeden werden

Vor einigen Tagen ging ich auf der Würfelwieſe ſpazieren
Plötzlich blieb ich wie gebannt r denn aus einem ſchon ziein
lich dicht bewachſenen Gebüſch hörte ich Stimmen die ſich in einer
mir völlig unbekannten Sprache ungefähr folgendermaßen unter
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Die andere

imme antwortete Dabſen kobſennebſentebſen ibſencebſen
hebſen nibſenchebſen hibſennebſen gebſenhebſennehſen Meibſen
nebſen Mubſenterbſen hatſentebſen mirbſen keibſennebſen Pulpſen
verbſen gebſengebſen bebſennebſen Der erſte Redner aber ant
wortete hierauf Weben mibirx meibeine Mubutter keibeine Mo
bonebeten gibibt dabann maubauſe ibich webelchebe

Was waren das für Leute Das mußten bolſchewiſtiſche Agi
tatoren vielleicht aus Turteſtan oder noch weiter aus dem Oſten
ſein Leiſe ſchlich ich mich an das Gebüſch und gewahrte zwei
J zwölfiährige Bengel ſchrecklich als Jndianer bemalt
die Geſichter mit Ocker gefärbt und Raben und Hühnerfedern in
den ungekömmten aren Sie rauchten Friedenspfeifen die
einen fürchterlichen eſtank verbreiteten Als ſie bemerkten daß

ein Blaßgeſicht ihrem Lagexplatz näherte ſprangen ſie auf
und ergriffen ihre Bogen und Pfeile Da ich mich aber in keiner
Weiſe kriegeriſch betätigte ſondern nur vorgab ihre Mundart zu
tudieren luden ſie mich ein an ihrer Seite Platz zu nehmen
Die Friedenspfeife lehnte ich dankend ab auf die Gefahr hin einen
zroben Verſtoß gegen die Sitten zu begehen Aber die beiden
Häuptlinge nahmen es nicht weiter übel

Unſere Sprachen erklärte mir der Aeltere er mochte viel
leicht 13 Jahre zählen ſind durchaus keine Jndianerſprachen
Es ſind die ſogenannte Be ſprache und die Erbſen ſprache
Beide Sprachen ſind ſehr einfach zu erlernen und trotzdem für
meingeweihte Blaßgeſichter und Rothäute unverſtändlich Wie
ie geſprochen werden dürfen wir aber nicht verraten da uns ein
heiliger Schwur bindet Es gelang mir nach ganz kurzer Zeit
den heiligen Schwur durch einige Zigaretten in tauſend Stücke
zu zerbrechen Nachdem ich meinerſeits geſchworen hatte wobei
ich die Hand auf den Kopf der Friedenspfeife legen mußte die
Sprache nicht zu verraten erfuhr ich das Geheimnis Die Be
ſprache wird gebildet indem man nach jeder Wortſilbe die Silbe
e hinsufügt Alſo Halle Hab allebe Die Erbſen ſprache
wer beſteht in der Anhängung der Silbe bſen an den Buch
taben oder die erſte Silbe eines jeden Wortes Alſo Halle
5 abſenl ebſenl ebſenebſen Oder Zucker Zubuckerber und Zubſen
kerbſenerbſen

Die beiden Häuptlinge begleiteten mich nachdem ich mich für
die Auskunft höflichſt bedankt hatte bis an die Grenze ihrer
Reſervationen und wieſen mir den Weg nach Halle Eine Be
gleitung durch eine nicht ganz ſichere Gegend die eine Horde be
wohnte mit der ſie die Sprachkünſtler auf dem Kriegspfade
ſtanden lehnte ich ab Aubauf Wiebiederberſebeheben und

Kobſenmebſen Siebſen gubſentebſen nabſencebſenhebſen Haubſen
ſebſen tönte mir nach und 77 war ich in der Lage zu ant
worten Jabawobohl aubauf Wiebſenderbſenſehbſenhebſen Und
ich konnte zwei Sprachen mehr Man lernt eben nie aus

FamilienNachrichten
Geboren Paul Lucke Halle
Vermählte Clemens Pfaff Margarete Himburg Halle
Eeſtorben Kantor i R Ernſt ilemann Stumsdorf

72 J Oberpoſtſchaffner Otto Pallas Halle 60 OttoGille Halle Wally Prozell Halle 19

Sport der Saale Feitung
Boruſſia gegen V f E Halle 96

Am Mittwoch den 27 April nachm 86 Uhr ſtehen ſich obige
Hegner im Geſellſchaftsſpiele auf dem Sportnlatz am Zoo gegen
über Bekanntlich konnte Boruſſia über 96 in den Verbandsſpielen
zwei hohe Siege 4 0 6 erringen Das Spiel am Mittwoch
ſoll zeigen ob Boruſſia tatſächlich die beſſere Mannſchaft iſt oder
ob die 96er ihre Niederlagen nur den eingeſtellten Erſatzleuten
verdanken Beide Mannſchaften konnten Pfeil Nürnberg knapp
ſchlagen Es iſt alſo ein ſchönes gleichmäßiges Spiel zu erwarten
eſſen W zu empfeblen iſt zumal es die einzige Gelegenheit
iſt dem V f L in dieſer Serie noch einmal auf eigenem Platze
ſpielen zu ſehen

Rennen zu Karlshorſt

Montag den 25 April
1 Großfürſtin Hürdenrennen Lehrlingsreiten 16 000 Mk

3000 Meter 1 Poeſie Kordel 2 Spinne 3 Revelry Tot
Sieg 143 Platz 20 16 13 10 Ferner liefen Kantinier Priſe
Letzter Heller Werwolf II

2 Ellen Douglas Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis
und 20 000 Mark 4000 Meter 1 Bernſtein Lt Hoffmann von
Waldau 2 Ortrud 3 Erich G Tot Sieg 60 Platz 16 13 10
Ferner lief Marag

3 WeſtendFlachrennen 15 000 Mark 1600 Meter 1 Orkus
Streit 2 Muſelmann 3 Excelſior Tot Sieg 72 Platz 18

22 15 10 Ferner liefen Landratte Landſtürmer Purzelbaum
Gondler Talismann Monitor Williberta Mineſtra
4 Tepper Laski Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis und

45 000 Mark 4400 Meter 1 Alerich Hr v Pelzer 2 Hagel
ſchlag 3 Roſenkönig Tot Sieg 16 Platz 11 12 11 10 Ferner
liefen Tory Hill II Freundlich Jſt gemacht Landdroſt
S Jubiläums Jagdrennen Ausgleich Ehrenpreis und

75 000 Mark 3400 Meter 1 Harlekin Johnſon 2 Glatteis
Frhr v Berchem 3 Sieg Thalecke Tot Sieg 109 Platz 44

34 47 10 Ferner liefen Bannwart Lallo Corſar Hunding
Oceang Gallipoli II Heribert Divorce Manchem Huſſa Bieber
mann II Majoratsherr Tanz Orlog Kiefer Lauſcherin Seni6 Veteranen Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis und
30 9000 Mark 3700 Meter 1 Halili Hr v Keller 2 Minor
3 Devtetrius Tot Sieg 32 Platz 12 12 18 10 Ferner liefen
Wolpoto Jeſchute Narwal Talfahrt7 HscarGermanen Rennen 22 000 Mark 3700 Meter
1 Domiducus Adolph 2 Note 3 Wendekreis Tot Sieg 20
Platz 13 15 20 10 Ferner liefen Luſtig Löwen Givet Gerhild Komteſſe Macaroni Mißmut Rio

8 Charlottenburger Erinnerungsrennen Hürdenrennen
30 000 Mark 3000 Meter 1 Argeſul Teichmann 2 Symbol

3 Einhart Tot Sieg 20 Platz 16 28 10 Ferner liefen
Falkenhayn Funkſpruch Fahrwohl

Skandalſzenen bei den Frankfurter Rennen
Der letzte Tag der Frankfurter Frühjahrsperanſtaltung brachte

eine Reihe zum Teil wenig erfreulicher Zwiſchenfälle Schon
nach dem erſten Rennen begann der Skandal Kowno II war
am Start ſtehen geblieben Auch die Reiter von Ortelan und
Julia Claire hielten ihre Pferde an da ſie den Ablauf für un
zültig hielten So gewann Noteleß Das Publikum lärmte und
wollte die Rennen annulliert wiſſen Auch die beteiligten Renn
ſtallbeſitzer legten Proteſt ein wurden damit jedoch abgewieſen
Nun rattete ſich ein Teil des Publikums W e und wollte
die Pferde für das zweite Rennen nicht auf die Bahn laſſen
Jockei Unterholzner und Trainer Mätzner waren damit aber nicht
inverſtanden Mit umgedrehter Peitſche erzwangen ſie den
Durchgang und trugen ſo viel dazu bei daß ſchließlich gr
Unheil verhütet wurde Als die Polizei endlich eingriff war
nicht mehr viel zu befürchten Von der Rennleitung wurde das
tapfere Verhalten der beiden Reiter anerkannt und ihnen ein
anſehnliches Geldgeſchenk überreicht Einen eiten Proteſt
brachten das Suermondt Rennen Royal Blue kreuzte im Ein
lauf die ſie angreifende Stella II de Der eingelegte Pro

nteſt k icht durch da der Zwir m Provinzial Nachrichten

n W els 25 April Große Schadenfeuer JOberneſſa brannte eine Zuckerfabrik gehörige großenahe an mit erhet hen Vorräten und einer Deeſſhmalthine

fall auf das Reſultat nicht

nieder Ein Feuerwehrmann wurde durch eine umſtürzende Wand
erheblich verletzt Ein Knabe der mal Feuer ſehen wollte ſoll
das Feuer verurſacht haben Der Schaden wird auf annähernd
eine Million geſchätzt Auf Grube Waldau gerieten die
Oel und Parafſinbehälter in Brand Der Schaden ſoll ſehr groß
ſein man ſpricht von 3 bis 316 Millionen Mark Durch Geiſtes
gegenwart des Direktors Boſſel wurden 700 Zentner Oel gerettet
Der große Keſſel iſt erhalten geblieben

Zerbſt 25 April Das hieſige Jnterniertenlage r wird wahrſcheinlich zum 1 Juli d Js aufgelöſt werden
Jn dem Lager befinden ſich zur Zeit noch etwa 4000 ruſſiſche
Jnternierte Angehörige der bolſchewiſtiſchen Truppen die bei den
Kämpfen mit Polen auf deutſches Gebiet übergetreten und ent
waffnet worden waren Für den Fall der zu erwartenden end
gültigen Verſtändigung zwiſchen Rußland undRückbeiörverung der Jnternierten in die Heimat alsbald zu er

warten ſein Beſtimmtes über die Auflöſung des Lagers die auch
früher ſchon mehrfach angekündigt war verlautete bisher aber
noch nicht

Naumburg 25 April Das Sondergericht hatte ſich
am Sonnabend auch mit folgender Sache zu befaſſen Jn einer
öffentlichen kommuniſtiſchen Verſammlung in der Reichskrone
in Weißenfels iſt der Fabrikarbeiter Wilhelm Meier aus Weißen
fels als Diskuſſionsredner aufgetreten und hat dabei geſagt

Wenn ihr diesmal Waffen bekommt ſo haltet ſie feſt und werft
ſie nicht wieder auf die Straße Das Gericht ſieht darin eine
Aufforderung gegen das Entwaffnungsgeſetz Meier bekam zwei
Jahre Zuchthaus Da er ſich noch auf freiem Fuße befand wurde
er wegen der Höhe der Strafe ſofort in Haft genommen

Halberſtadt 25 April Banditen Vor dem Außer
ordentlichen Gericht hatten ſich der Schloſſer Georg Manigel und
der Bautechniker Paul Adameck wegen Raubes zu verantworten
Beide hatten ſich in einem Gefängnis in Schleſien kennen gelernt
Sie fuhren nach ihrer Entlaſſung nach Magdeburg und ſpäter in
den Harz Jn Magdeburg überfielen ſie beim Herrenkrug im
Harz bei Timmenrode Blankenburg junge Leute die auf dem
Rade daherfuhren hielten ihnen den Revolver vor und ver
ſchleppten ſie mit verbundenen Augen und gefeſſelt in abgelegene
Höhlen oder Bretterbuden Mit der Barſchaft die meiſt nur
einige Mark betrug und den Rädern ſuchten ſie das Weite Jn
Weſterhauſen wo ſie ihr Abſteigequartier während der Harz
reiſe hatten drohten ſie die Gaſtwirtsfrau Kühne mit einem
Handtuch das ſie ihr um den Hals geſchlungen hatten zu er
würgen wenn ſie ihnen nicht den Geldſchrank zeige Da die Frau
aber laut um Hilfe rief riſſen die Verbrecher aus Das Sonder
gericht verurteilte jeden der Räuber zu fünfzehn Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrenrechtsverluſt ſowie zur
Stellung unter Polizeiaufſicht

Vermiſchtes
Ein Mord in Meißen Jn der Jägerkaſerne wurde vor

geſtern nachmittag im Heizraum der dort angeſtellte 62jäh
rige Wächter Max Becker mit zertrümmerter Schädeldecke tot
aufgefunden Als des Mordes verdächtig iſt der 18jährige
Reichswehrſoldat Erich Schol verhaftet worden r hat
denn auch ein umfaſſendes Geſtändnis abgelegt wonach er
nachdem er von Becker nach Entwendung von 180 Mark aus
einem verſchloſſenen Schrank zur Rede geſtellt war dieſen
erſchlagen hat Gegen Schol ſchwebt noch ein Verfahren
wegen Einbruchsdiebſtahls Er iſt dem zuſtändigen Gericht
zugeführt worden

ier Jahre im Keller eingeſperrt Aus Braunau am
27 meldet man Jm Jahre 1915 mußte der geiſtesſchwache

ohn eines Bauers in St Peter am Hart J Kreuzhuber
d Militär einrücken wurde aber ſpäter in die Jrrenanſtalt

iederhart abgegeben Den Eltern er hat eine Stief
mutter waren die Verpflegungskoſten in der Jrrenanſtalt
zu hoch ſie nahmen daher den Kranken in häusliche Pflege
Der Unglückliche wurde im Keller in ein Verließ geſperrt
das nur ſo groß war daß er ſich kaum umdrehen konnte Der
Luftabzug wurde mit Brettern vernagelt und in dieſem
Grabe mußte der Arme ohne Bett ohne ſonſtiges Hausgerät
vier Jahre lang ſchmachten bis durch Zufall die Sache ans
Tageslicht kam Der Bauer wechſelte ſehr häufig die Dienſt
boten damit niemand zur Kenntnis gelangte daß im Keller
ſein eigener Sohn eingeſperrt iſt Die zuletzt dort im Dienſt
geſtandene Magd erſpähte daß man mit Speiſen des öfteren
in den Keller gehe Bald kam ſie hinter das Geheimnis
Sie erſtattete Anzeige Als die Polizei in den Keller ein
drang fand ſie den Kranken in Lumpen gehüllt voll Schmutz
mit bis zur Bruſt reichenden Haaren auf Jn ſeinem Kote
mußte er liegen die Wände ſeines Krankenzimmers waren
mit einer undurchdringlichen Kruſte bedeckt und ein gräß
licher Geruch erfüllte den Raum Von dem immerwährenden
Liegen in gekrümmter Stellung waren die Füße des Unglück
lichen krumm geworden ſo daß er nicht mehr gehen konnte
Gegen Fe unmenſchlichen Eltern wurde die Strafanzeige
erſtattet

Letzte Depeſchen
Felegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Gſterreichs Anſchluß an Deutſchland
Wien 25 April Eig Drahtnachr Die Verbindung mit

Südtirol und Jtalien a ſeite heute früh unterbrochen Aus
Jtalien fehlen daher alle Nachrichten Die Landesregierung
von Tirol wird der Bundesregierung das Ergebnis der geſtrigenAbſtimmung ſobald es endgültig ſeſtgeſtellt e der Bitte um
Weiterleitung an den Völkerbund mitteilen Der Völkerbund ſoll
aufgefordert werden Oeſterreich im Sinne des Friedensvertrages
von St Germain den Anſchluß an Deutſchland zu geſtatten

Der Einöruck der Wiederaufbaunote in England
und Frankreich

DA Paris 25 April Eig Draktnachr Der Londoner
Korreſpondent des Temps ſtellt feſt daß innerhalb der eng
liſchen öffentlichen Meinung eine ſtarke Strömung ſich geltend
mache die den deut chen Wiederaufbauplan Reparation in
Natur als die ideale Löſung bezeichne hinter der die Proteſte
der franzöſiſchen Jnduſtriellen und Arbeiter zurückzutreten hätten
Man erachtet die neuen deutſchen Wiederaufbauvorſchläge wenn
gleich ſie noch ma Lücke offen ließen in vielen Kreiſen Eng
lands als enswertDer Petit iſien erklärt in einem Kommentar zum Text
der deutſchen Wiederaufbaunote es ſei ein rieſiger Plan des
Wiederaufbaus in dem alle in Frage kommenden Möglichkeiten
BVerückſichtigung gefunden hätten

Keine Beteiligung Italiens an militäriſchen
Zwangsmaßnahmen

DA Rom 25 April Eig Drahtnachr Laut Epoca
bat Graf Sforza im Kadinettorat den ital Standvunktnoch n e daß Jtalfen den Grund
ter Lager l chtlich der Ausle Tat miliiri genland nicht beabſichtigt ſei tet et

tſchen l Ftelh en gweken Wen ihren d igent
zurüchzugeben

Polen würde die

l

Ein Vertreter Hardings im Oberſten Rat
Paris 25 April Eig Drahtnachr Dem Petit Pariſien

wird aus Lendon gemeldet Zwiſchen Lloyd George und Briand
iſt eine Uebereinſtimmung dahin erzielt worden Amerika einen
großen Platz in den Beratungen der Alliierten einzuräumen Es
wird mit der Möglichkeit gerechnet daß ein offizieller Vertreter
des Präſidenten Harding an den Beratungen des Oberſten Rates
teilnehmen wird

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

NX h Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten vollzog
ſich während der Berichtswoche in beſcheidenen Grenzen Die von
der Reichszuckerſtelle verfügten Ausgleichsverteilungen fanden
glatte Aufnahme Verſchiedentlich iſt es jetzt bereits möglich g
worden die letzten Reſte von noch auf den Zuckerfabriken lagern
den Rohzuckermengen zur Verteilung zu bringen Die Abforde
rungen der Raffinerien geſtatteten wiederum lebhafte Tätigkeit
in den Ablieferungen die ohne Störung vor ſich gehen konnt
Der wieder zuſammengetretene Reichstag wird ſich wohl bald
den beiden brennenden Zuckerfragen der geplanten Erhöhung der
Jnlandverbrauchsſteuer und der Zwangswirtſchaft für Zucker zu
beſchäftigen haben Am letzten Mittwoch iſt im preußiſchen Land
tage ein Vorſtoß gegen das Beſtehenbleiben der Zwangswirtſchaft
für Zucker unternommen worden Es wurde von einem Abgeord
neten ganz in dem an dieſer Stelle ſchon lange vertretenen Sinne
ausgeführt daß die Wirkung der Zuckerwirtſchaft lediglich eine
ungeheure Verminderung der Erzeugung und eine furchtbare Ver
teuerung des Zuckers ſowie eine ungeheure Schieberei geweſen ſei
weshalb die Zuckerbewirtſchaftung unter allen Umſtänden zum
Herbſt d J völlig aufgehoben werden muß Hoffentlich ſchließt
ſich auch die Mehrheit des Reichstages dieſer Meinung an

Am Raſfinademarkte herrſchte zeitweiſe recht lebhaftes Ge
ſchäft das ſich demnächſt noch erhöhen wird ſobald die Bezugs
ſcheine für den nächſten Monat zur Ausgabe gelangt ſind Der
Ausfall der diesmaligen Zuckererzeugung ſowie die ſtrenge Ab
ſperrung jeder Ausfuhr deutſchen Zuckers geſtattet in dieſem Jahre
eine Sonderverteilung für Einnahmezwecke über deren Höhe
binnen kurzem entſchieden werden wird

Jn Zuckermelaſſe kamen mäßige Umſätze bei ſchwankenden
Preiſen zuſtande deren Tendenz im allgemeinen nach oben ge
richtet war Der Verſuch der Abgeber höhere Preisgrenzen feſt
zulegen ſcheiterte indeſſen

Die Ausſaat der Rübenkerne wird in immer weiteren Be
zirken aufgenommen vom Wetter durchaus begünftigt Faſt über
all iſt gegenüber dem Vorjahre eine Vermehrung des Zuckerrüben
anbaus wahrſcheinlich Prozentual große Steigerungen ſind
namentlich in Süddeutſchland zu erwarten Die Entſcheidung des
Reichstags über die Zwangswirtſchaft wird falls ſie die Auf
bebung der letzteren mit Beginn des neuen Betriebsjahres in
Ausſicht ſtellt noch eine weitere kräftige Heraufſetzung des Rüben
anbaus nach ſich ziehen als bis jetzt vorgeſehen iſt

Sachſenwerk Licht und Kraft Akt Geſ in Dresden Nieder
ſedlitz Der Abſchluß weiſt für 1920 einen Gewinn von 17 013 936
i V 4001 678 Mark auf Zu Abſchreibungen wurden erforder

lich 8 940 356 i V 1 756 004 Mark Der Reſerve ſollen 630 000
i V 0 Mark zur Auffüllung auf 10 Millionen Mark zugewieſen

werden Die mit 16 Proz i V 20 auf das auf 40 Millionen
eder Mark erhöhte Aktienkapital in Vorſchlag gebrachte

Dividende erfordert 6,4 1,8 Millionen Mark wonach zum Vortrag verbleiben 175 008 124 691 Mark Der Generalverſamm
lung ſoll bekanntlich auch eine weitere Kapitalserhöhung um 15
auf 55 Millionen Mark vorgeſchlagen werden und zwar wie jetzt
bekanntgegeben wird in der e daß den Aktionären zum
Kurſe von 168 Proz auf je drei alte eine neue Aktie angeboten
wird

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirke
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſter
walder und DeſſauWörlitzer Bahn ſind am 23 4 zur Verladung
von Braunkohlen Braunkoblen Briketts Naßpreßſteinen und
Braunkohlenkoks geſtellt 5916 nicht geſtellt 0 Wagen zu je 10 To
Ladegewicht

Danubia Akt Geſ für Mineralölinduſtrie Bei der Geſell
ſchaft beſtand urſprünglich die Abſicht eine Dividende von 15 Proz
und einen Bonus von 150 Mark vorzuſchlagen Die Unſicherhei
der wirtſchaftlichen und per Lage hat jedoch die Verwaltung
veranlaßt den Vorſchlag dahingehend umzuändern daß 15 Proz
Dividende vorgeſchlagen werden und der für den Bonus vorge
ſehene Betrag zur Bildung eines beſonderen Delkrederefonds Ver
wendung finden ſoll Bei der Herbeiführung dieſes Beſchluſſes
ſollen die mit 25fachem Stimmrecht verſehenen Vorzugsaktien nur
einfaches Stimmrecht erhalten Die Kreditoren ſind vom 31 De
zember 1920 bis 31 März 1921 um rund 11 Mill Mark zurück
gegangen Die verhältnismäßig hohen Bankſchulden haben ihren
Grund in verhältnismäßig großen Warenkäufen in Rumänien
wobei zu berückſichtigen iſt daß dieſe Waren die im Herbſt vorigen
Jahres angekauft worden ſind noch nicht angelangt ſind

Hein Lehmann Co in Berlin Jn 1020 erzielte das Unter
nehmen einen Bruttogewinn von 21,04 i V 5,64 Mill Mark
Nach Verrechnung der Zinſen uſw ſowie nach bſchreibungen
von 0,44 0,23 Mill Mark ſtellt ſich einſchließlich Vortrag der
Reingewinn auf 2,66 1,30 Mill Mark aus dem bekanntlich 25
i V 15 Proz Dividende bei 319 385 145 851 Mark Reuvor
trag verteilt werden ſollen

Grenpiner Werke Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde be
ſchloſſen der Generalverſammlung nach Abſchreibungen von ca
267 000 Mark i V 266 440 Mark und nach Zuweiſung von
325 000 Mark an den Fürſorge und Unterſtützungsfonds für
Arbeiter ſowie von 200 000 250 000 Mark an den Beamten
e bezw Gratifikationsfonds eine Dividende von 22 Proz
wie i ſowie einen Bonus von ebenfalls 22 Proz i V 0

auf das unverändert 1 320 000 Mark betragende Aktienkapital
vorzuſchlagen Das Ergebnis wurde in der Hauptſache aus der
Brikettproduktion und durch den Abbau eines beſonders günſtig
gelagerten Feldesteiles in dem Tagebau Johannes erzielt

Ermähßigung der Preiſe für Radſätze Jn einer gemeinſamen
Sitzung der Werke und der Außenhandelsſtelle ſind die Auslands
preiſe für Radſätze um 20 Proz mit Wirkung ab 20 April herab
geſetzt worden Ausgeführt wird hauptſächlich nach Skandinavien
Holland und der TſchechoSlovakei

Ausſuhr deutſcher Wollen Wie aus guter Quelle verlautet
ſteht die Freigabe der Ausfuhr für deutſche Wollen bevor

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 25 April 1920

Chemnitzer Bankverein 208,00Manstelder Kuxe 46758 ,00
Leipziger Hypoth Bank 149,0 Oelsnitzer Kuxe 850,00Mittel Privaben n 20100 Puuer 327,00
Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Akt SGlauziger Zuckerlabk Priorit AktGr rig Strassen Riobeckbier 283,00
vahn 8,00 Vorzugs AktHallesche Zuckerrafl 347,00 Rositzer err 385S,00Zementfabk 160,00 Rudeisburger Zementtabk 225,00

h Schneider Paunsä 3568,o00 Sachsenwerk 299,00Kör Zuckertabk 714,00 u Sier 3352Leipziger Kammgarn töhr u 488spinnerei 868,00 Halle 00Reipelger Molzlobrin n Chemnitz 20700
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